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NAMUR Schnittstelle

Lippendichtung fest
(der Kolben läuft )

Kolben aus
Messing

Steuerkopf drehbar 360°



Spindel in AISI 316

Pinole in einem einzigen gegossenen Stück

Führung, Abstreifer gegen
Fremdkoerper, Fettdepot

Chevron Dichtungen mit
Abdichtung gegen oben
(Steuerluft) und unten
(Durchflussmedium)



Verschluss mit
Pendelteller (AISI 316)

Dichtung in PTFE

Langer Hub des Verschlusses (d.h. 
große Verschlussspannweite)

Strömungsverluste werden minimiert



Die Optimierung der Strömungsver-
hältnisse und der volle Durchgang

erlauben hohe Durchflüsse und 
reduzieren die Verluste

Behandlung Net-INOX
(gegen Porosität) 



Baulänge-Druckverluste

Das Medium erfährt beim Durchströmen des
Ventils nur wenige Richtungsänderungen;
zwar resultiert daraus eine größere Baulänge
(durchschnittlich 20 mm bei 1/2”); aber dafür
können höhere Durchflüsse und geringere
Druckverluste realisiert werden.

ARES OMAL
Mitbewerber



ARES
Materialien



Kappe
(Plexiglas)

Deckel
(PA66 + 30% G.F. / PPS)

Antrieb
(PA66 + 30% G.F. / PPS)
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(NBR / FKM)

Stellungsanzeige
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Dichtung
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(Messing)
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(Messing)
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(Kunstoff)



Feder
(AISI 301)

Pinole
(AISI 316)

Spindel
(AISI 316)

Dichtung
(PTFE)

Dichtung steuerluftseitig
(PTFE)

Dichtung mediumseitig
(PTFE)

Dichtungen
(PTFE)



Stift
(AISI 316)

Dichtung
(PTFE)

Verschluss
(AISI 316)

Stift
(AISI 316)

Gehäuse (AISI 316 Net INOX)

Dichtung (Graphit)



PRODUKTREIHE

AUSFÜHRUNGEN:
DOPPELTWIRKEND
EINFACHWIRKEND  N.O. mit Eintritt des Mediums unter dem Verschluss
EINFACHWIRKEND  N.C. mit Eintritt des Mediums über und unter dem Verschluss

GRÖSSE:
Von 3/8” bis 2” mit Innengewinde nach UNI/ISO 7/1 Rp, nach Wunsch NPT

ANTRIEBE:
DN 50 - DN 63 - DN 90 - DN 110

ANTRIEBSMATERIALEN:
PA66 (Standard), PPS (hohe Temperaturen)



ARES
Betrieb

Der Betrieb dieses Ventils ist von der Mediumrichtung (über oder unter dem Verschluss)   
abhängig.

Wir koennen 3 verschiedene Versionen anbieten:

1) Normalerweise geschlossen N.C.

2) Normalerweise geoeffnet N.A.

3) Doppeltwirkend D.A.



Eintritt des Mediums über dem Verschluss

Eintritt des Mediums unter dem 
Verschluss

Mediumseintritt

Spindel

Pinole

Dichtungen



Ventil N.C. normalerweise geschlossen

Ohne Steuerluft wird der Verschluss durch Federkraft in den Sitz gedrückt.
Durch Beaufschlagung des Anschlusses A mit Druckluft (Steuerluft) öffnet der Verschluss.
Medium fliesst durch das Ventil. 

A



Ventil N.A. normalerweise geoeffnet

Ohne Steuerluft wird der Verschluss durch Federkraft in der Offenstellung gehalten
Durch Beaufschlagung des Anschlusses B mit Druckluft (Steuerluft) wird der Verschluss
gegen den Sitz gedrückt. Das Medium wird gesperrt.

B



Ventil D.A. doppeltwirkend

Führt man Steuerluft durch “B” ein,  läuft der Verschluss gegen die Sitzdichtung. 
Medium wird gesperrt. 
Führt man Steuerluft durch “A” ein,  läuft der Verschluss nach oben. 
Medium fliesst durch das Ventil.

A
B



BEZEICHNUNG - ETIKETTE



Bezeichnung
J4SPG1806 = Valvola ARES N.C. da sotto PA66 Gas DN 50 1"

1° Familie J = Schraegsitzventil OMAL
2° Material v. Gehaeuse 4 = Inox
3° Antriebstyp D = Doppeltwirkend

A = normalerweise geoeffnet
C = normalerweise geschlossen (Eintritt v. ueber)
S = normalerweise geoeffnet (2 Fliessrichtungen)

4° Antriebsmaterial P = PA66
R = PPS

5° Antriebsverbindungen G = GAS
N = NPT

6° Antriebsgroesse 16 = DN 50
7° 18 = DN 63

21 = DN 90
23 = DN 110

8° Gehaeuse 03 ÷ 09  GAS
9° Groesse und Type 43 ÷ 49  NPT

63 ÷ 69  FLANSCHE
93 ÷ 99  SCHWEISSENDE
T3 ÷ T9  TRICLAMP



Etikette

Folgende Angaben werden genannt:

Kode
Ausfuehrung (D.A. - N.A. - N.C.)
Größe
Max. Betriebsdruck
Medium Temperatur
Eintritt des Mediums
Steuerdruck
Fertigungsdatum



Wahlkriterien

• Medium (Angaben)
• Richtung des Mediums (über oder unter dem Verschluss)
• Betriebsdruck
• Temperatur des Mediums
• Umgebungstemperatur
• ΔP (Druck) 
• Steuerluftsdruck
• Verbindungen (Innengewinde Gas bzw. NPT, Schweissende, 
Flansche)



AUSFUEHRUNGEN - EIGENSCHAFTEN 



N.C. 2- FLIESSRICHTUNGEN



N.C. 2 Richtungen mit Eintritt über dem Verschluss



N.C. mit Eintritt des Medium über dem Verschluss



N.C. mit Eintritt des Mediums unter dem Verschluss



N.A. mit Eintritt des Mediums unter dem Verschluss



N.A. mit Eintritt des Mediums unter dem Verschluss



D.A.



D.A.



ARES
ZUBEHÖR













Argumente für OMAL Ares

- Neutrale Medien bis 180°
- Aggressive Medien
- Hohe Durchflüsse
- lange Lebensdauer
- Druckstossfrei (NC Eintritt unter dem Verschluss)
- Zuverlässigkeit
- Verschiedene Verbindungsmöglichkeiten
- Hohe Dichtheit
- Möglichkeit der Positionsüberwachung
- Durchflussregelung
- Kompakte Bauform
- Einfache und schnelle Reinigung
- Stossfestigkeit


